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Grieint tiglich Machmittags

it Yunabme bev Sonu= 1. Geievtage.
Abonnentendpreis

viecteljafetich fitv Halle und durdh
die Poft beogen 2 Mark (20 Sqr.)

Yusgabe: u. Unnahueftellen
fitr Jnjerate und Abonnements
¥ Naumant, Cigavvend. Leipgigerfiv.77.
.ilug, Bapierhbly., Kleinjdmitden 10,
W, Tonnenberg, Gciftitrafie 67.

Balleldyes Tageblat

Achtumbiiebsigiter Jahrgang.

miliches Berorduunadblatt fiiv die Stadt Halle und den Saalfreis.
(Sm Gelbftverfage bes Magiftrats der Stadt Halle) .

Grpedition
PWaifenhaus= Buddruderet.
Jnfertionspreid
fite bie vierfpaltige Beile ober
deren Raum 15 R-Pfg.
Annahme der fite die ndditivlgende

Summmer Geitimmten Jnievate bis
9 Whr Vormittags avdiere werden
Tags guvor evbeten.
Snferate befdrdern fimmtlicde
Ynnoncen-Bureaug.

p iz

i));twnd;, den 30. Wiat.

Fitr den Monat Juni eviffuen wiv
¢in bejouderes Abonnement jum Preije bon
7 Pienuigen.

Beitellungen werden bei allen Reid)sz
Pojtanftalien, in Holle in der Erpedition
) bon unfeven Boten angenvunmen.

Fur Tagesgeidichte.
Berlin, den 28. Mai.

—- Die Biehung ver 2. Klafie Koniglich Preufijcher
Rloffen-Qottevie wird am 5. Suni 0. 8. ifren Anfang
nefmen.

— 9us Rom, 26. Mai, telegraphict man dev Kbln.
Bty: n ndchiter Woche wevden die i Rom anmwefenden
fireicytichen Bijchdfe im Ginvernehmen mit dem piipitlichen
Guhle endpiltiy iiber die Befbliiffe bev meulichen mwiener
Bijchofsonfeveny entjcheiven. Dev Vatitan neigt in Riictficht
auf Oeftveich etmer veridhnlichen Politit zu. Dev Papit
echielt angeblich wepen ber jiimgjten Jede an  die deutichen
Pilger von nambajter Seite aug Bevlin dringende Bot-
jiellungen mit bev Bitte, den Kampf nicht weiter auf die
Spige u treiben, weil die Sage vielleicht nicht fo gejpannt
jel, wie e8 Dent Unjchein Habe.” — Die heftige Spradhe des
Bapjtes geigt jevenfalls, baf von Rom aug an ein Cinlenfen
mit gu vemfen fei. Der Papjt wird Feine RKompeffion
machen.

Mustan, 28. Mai. Bei der heute hier jtattgehadbten
Grjapmabl eines Abgeovdneten sum preufifhen Lanbtag
wurbe der Rittmedjter a. D. v. ©bg (fonjern) mit 156
Stimmen gewihlt. Der national-libevale RKanbdidat, Kreis-
gerichtsrath Bithae, evhiclt 74 Stimmen.

e, 27. Wat.  Telegramm Des8 Neuen BWiener
Tageblattes: Ronjtantinopel, 26. Mai.  Pring Reuf ftber-
wicyte heute Dem Gultan feine Krebitive. Geftern wieders
folten fich bie Demonftrationen gegent edif Pafcha, alg ev
fiy in_bas Serasfievat begab.

Wiew, 28. Vai. Dex Polittichen Rovrefponbeny wird
au8 Ronftantinopel den 27. d. gemelvet: Oleidhzeitty mit
bev Bevhing des Belager ] $ wurde ein Kriegs-
gevicht etngefet, vom welchem biejenigen Pevjonen abgeur-
theill werden follen, die fic) gegen die Sicherheit Des Stan:
1§ vergehen.  ian eviavtet die demndchitige Bertagung
per Qammern. — Dev Sultan joll fidh in beftimmiefter
Weife gegen die Ritdbevujung Mivhat Pajcpas estlivt
haber. >

— Die Montagsvevue fchreibt, die durd) die Bevtvige
von 1856 und 1871 fanttionivten Gvundfike iibev bie freie

Soifffahet auf dex Donan beviihrten die vitalen Intereffen
Oejterreich-Ungavng und wéiven von den friegfithrenven Theilen
in volfem Mafe gu vejpeftiven.  Rufland Habe biefer Auf-
faffung jugeftimmt, unbd wie man gu wiffen glaube, dem
Wieney Kabinete die bimdigjten Bufichevungen evtheilt. Die
Tivfei Habe ein ©leiches unterloffen und ihre Berfitgungen
feien geeignet, bie entjchiedenjte Ginjprache DefterveichUln-
garng Bevvorgurufen. Lebteves habe ein Redht ju bev nady
briiclichen Fotbevung, daf feinc weiteren Schwievigheiten
erhoben wiivben, a8 Ddie unmittelbaven Rriegoperationen
exbetfchten, delet Hindevniffe diivften nicht weiter gehen und
nicht Yinger dauern, al8 unumginglich nothiwendig jet, und
mitfiten feiner Beit wieder vollftindig befeitigt werden. Die
bitevveichijeh-ungavijche Regierung fei bevechtigt, won der
Pfovte tafche und vollftiindige Abhilfe wie binbende Bufiche-
wngen itber bie Freibeit ves Schiffgvertelhvs u cvwarten,
wie Rufland jolce gegeben Habe. Die Fovdevuny bev Tiiv=
fei, Daf bie Tahrseuge dev euvopiiifchen Donau-Konumiifion
oie tiivtijche Flagge aufhiffen follten, fei unpraftifdh, oud
fdhliefie bev intevnationale Chavafter diefer Kommifjion eine
Stellung ihrer Schiffe untev tiivijche Oberhoheit aus. Wie
a8 Blatt ju wiffen glaubt, wiven in Ddiejem Sinne Jn-
ftuftionen an die faiferfichen Vevtvetev in Konjtantinopel
und Bufavejt evgangen.

Paris, 28. Mai. Das Journal bes Deébatd evwifnt
ver Biev von bonapartijtifchen Bliittern vevbreiteten Angabe,
wonady dex Marquis v. Gontaut-Bivon geglaudt Habe, den
Marfhall Mac Mahon 3u feinem Projefte, bag Sabinet
Simon burdh) bag RKabinet Broglie su evepen, evmuthigen
au fonmen. a8 gemannte Jouvnal erflivt, vevfichern ju
fonnen, daf der Kaifer von Deutichland demt Bicomte Gon-
taut durchaus nicdhts gefaat Habe, was s foldjen Angaben
Bevanlaffung Hitte geben Fonnen. €8 fet angeseigt, diefelben
fiiv unbegviindet ju erfliven, Damit fein Sweifel daviiber
bletbe, bag Raifer Wilhelm bt Feiner Gelegenteit Mifitvauen
gegent Dag libevale Qabinet Simon obev Vertvauen in das
WMintftevium Broglie ausgedriictt Habe.

— Dag Sournal officiel verdffentlicht Defrete bes
Prdfidenten der Republif, duvc) welde dag Prefbuveau bed
Minifteviums bes Jnmevn zu einer felbitdndigen politiichen
Abtheifung evweitert und Heve Laveban, ein ovfeaniftiich
Hevifaler efemaliger Prifelt, an die Spige diefer Abtheilung
geftellt voivd.

— Dret RKovrefpondenten frember Blitter, beven De-
pejchen dem meuent Minifteriunt feindlic) waven, DHaben, fo
melbet be France, den Wint erbalten, daf fie Demuichit
auggemiefen werben witrben.

— et Patrie zufolge Lige es tm Plane bev vepubli-
fanijchen Fiibrer, unmittelbar vor den aligemeinen TWahlen,
e Jevermann file unausbleiblich hilt, in bem Augenblice,

da der Marichall MWac Mabon ohne Jweifel mit einemt
Manifelt Hervoriveten iwiivde, diefemt ein von alfen Gruppen
per tepublifanijchen Pavtei genehmigtes Manifelt Des Heren
Thievs entgegen umd fo den Leteven offen al8 Kanbidaten
fiix dle Prafiventichaft aufpujtellen. Gambetta fei mit bdies
fem Plane vollfommen einverftanden und werde in bent
gangen Felbzuge mit Thiers Hand in Hanbd gebern.

Sonftantinopel, 26. Mai. Die Urheber dev am
Donnevdtag [tattgehabten Demonftrationen find verhaftet
worder. —  Dev perjijhe ©ejandie iiberveichte Savfet
Pafcha Heute eine Mittheilung feiner Regierung, in welder
erfléivt wird, TPevjien werbe bie freundichaftlichen BVesiehun-
gen aufrecht erbalten, iwelche Ddie mohamebanijhen Volfer
oereinigten.

Siom, 27. Mai.  Bweihundert Mitglieder der italie-
nijhen Deputivtenfamumer Haben bei dem hier weilenben
Prifiventen des preufijchen Abgeordretenhauies, v. Vennig=
fen, ihve RKarten abgegeben. Der Ddeutjche Botichafter,
v. Reubefl, gab 3u Ehrven v. Vennigfen's ein Dejeuney, wel-
dem der Prifivent der Deputivtenfammer, Crigpi, bei-
wohnte.

Der Krieg.

— Die Vernichtung bes yweiten tiirfijchen Dionitors
im Donanarmr von Watjchin wird von der KIn. Btg. ald
eine Frucht des Eifers begeichnet, en fie mit der Legung von
Torpedod jwijhen Braila und Reni bewiefen. Die Ver-
fenfung gefchieht mit Hilfe jener teinen, erlegbaren Damypfs
bartafjen, weldje die Ruffen mit fidh an die Donau gebrachi
Haben und von denen fchon wvov Beginn bes Felbjuges viel
die Rebe gewefen ift. Auf der Gifenbahn wurden bdie Bay=
faffen Gi8 nach Galat gebracht, bort im Seveth zufammen=
gejtellt, und dann e man fie in die Donau ausloufen.
Wenn man — o witd bem Homb. Korvefp. gefchvieben —
fetnier Beit bavon tvdumte, die jerlegbaren ruffijhen Kanouen
boote wiitden diveft Den Kampf mit ber tiivijchen Donau-
flotille aufnehmen, fo war biefe Tviumevei wohl nur mig-
lich gewefen, tweil eben nod) Niemand die myjteritien Schiffe
mit eigenen Augen gefehen Hatte. Jebt ift’8 damit vovitbes.
Die Barfajfen find fo wingty flein, baf fie {ich neben ben
foloffalen tiitfifdien Schiffen iwie Fijcherboote ausnehmen.
Mian bat davam, fie divelt in den Rampf gu fchicen, wohf
niemal8 gedacht, fondern tmmer mur auf ihre Dienjte bei
ver Torpedoverjenfung gevechnet. Diefe Dienjte aber bes
forgen fic gany vortrefflich. Unter dem Schute der Battevien
fiebt man fie dem gamen Tag und wohl aud) dte Nacht itber
auf bem Fluffe mandoviven, b. §. Torpedod verfenterr. Jebes
Schiff ntmmt imuer givet jolcher Sprengmajchinen an Bovd,
fabrt cilends nach ey ©telle, wo diefelben verfentt werbert
{ollen, laft fie in8 Strombett hinab und fahut eilendbs wiebey

Qe alten ThHnvm,
Qeiminalnovelle von . Engelde.
12) (Fortiehung.)

»Sa, fo, Amtmann

Motitelich, fie falt ihn fie hren jungen Heven, weil
ev fo grof und jchlant ift, vevmirrtes Beug!”

Daben Sie ben Fremven gefehen, Amtmann 2

»30 wobl, ich Habe fogay ein Langed und Breites mit
ihm gefprochen. G Bielt fich ja hier, weil bas eine Pferd
[afmte, et Tage auf und logivte im Gafthofe, wo idy fpeife.
Gr fagte, et fei ein Oejtevveicher bont Geburt und frither aud
e Suriften beftimmt geefen, danst aber ©olbat geworber.
Gr ift ber Sohn eines Kaufmanng in Prag. A3 ex fidh
langweilte, fagte i ihm, ev folfe fich bie Ausficht vom
Thuvm anfehen und da Gat ihn wohl bie Ajcher, die en
Seliifjel Hat, Beraufpefithet und feine Ericpeinung Hat ihr
et Qopf ginglich verdreht.”

Die beiben Freunde trennten fich, dev PBfavrer {hlof
fig auf feiner Stubivjtube ein und bacjte lange itber dad
®efprich mit dev alten Ujcher nach.  Aber e8 wav ihm un-
mdglich, aus dem Wirrwarr der Gedanfert ber alten Frau
au einem vevniinftigen Schlujfe zu gelongen. Nur bag Gine
war ifm oy geworden, baf bie Afcher mehr, viel mefy,
wifien muGte, al8 fie fritfev behauptet Hatte. Dabei verlief
vent Pfacter dev eine Gedante micht: ev Lebt, er Fann nody
Ieben. Tage lang quélte ihn biefe Odee unb verlief ihn
felbft dammt nicht, alg ev einige Tage barauf ju Frau von
Dpyel ind Bimmer trat.

Der Pfarver fand die Bavonin einen Brief lefend.

,®ut, baff Ste fommen, lieber Pfarrer, fagte die Ba-
tonin, ,fiet it ein Brief von meiner Toni. Die frigen
find affe wohl und Tont hat dovt fchon eine Art Abenteuter
iiberftanben.”  Unb Frau von Dpiel evsiflte den Vovfall
mit dent Pferbe ded Rittmeiters.

Der Plovver fah die BVavonin ftave an, fagte aber
fein Wort. Nody iwdhrend der Cradihlung veifte bei thm
ein pldklicher Gntichluf, eine Reife nach 3. gu feinem Sofne.
Gr feste die Botonin in Qenntnif und beeilte fich nach

Haufe gu ommen, um feine Sacjen ju pacten und fiiv Stell-
vevtretung au forgen.

Der alte Pfavver lief fo, daf bev Amtmann, dev ihm
unteregd entgegentam, erftaunt ftefen Blieh. ,Wo brennt’s
benn, Pfaveer ?” rief ber Amtmann lachend. ,E8 Hat ge-
brannt,* entgegnete ber Bfarver, ,vov jehn Jahren unbd da
Dat fich bie braune Liefe verloufen und nachher ift fie ges
ftohlen, ich will fie fuchen und den Dieb im Vefige bed
corpus delicti foffen, wie Jfr Suviften fagt! Abiew, Amt-
mann, auf BWieberjehen

yDalten Ste ihn fejt, wern Sie ihn Haben, Pfavrer,”
vief thm Der Amtmann Yachend nach!

Da brefte der Pfarver wieder wm und fam auf den
Amtmann mit fdhuellen Schritten u.

Biffen Sie etwad Neues, Amtmann 2"

et 1

,©o will i) Shnen etwas fagen: Am zweiunbywan-
sigften Mot 1806 brannte dad Schlop ab, nicht?"’

4Ot Dag Shre Neuigleit 2

LA yweiundywangigiten Mai 1816, vov viev Wodhen,
wav er iieder hler!”

e, wo?!

Gy, Gr, Ymtmann, im Thuvme, im alten Thurme!

et Dennt? gum Henter 1

»S3m Sahre 1812 wurde bie broune Liefe geftohlen!”

,Das weif i) fohon feit viev Safhven! Wev Hat fie
geftoblen, bas ift die Frage!”

Stel”

Bas idh e

JNetn, nicht Ste, ein Femtintnum.  Big gur Mulben-
britdfe hat Das Femininum bdie braune RLiefe gebvacdyt und

ot fat fie bag Madculinum in Gmpfang genommen.  Nun
wiffen Sie Alles ! Adten, Amtmannl”
Der Amtmann fah ihm fopfichitttelnd nachy. ,Nun foll

i) Alles wiffen — Tein Bweifel, e8 ift auc) bei ihm nicht
mebr alled in Orbrung.” :

Der Pfarter war iweiter geftitvmt.  Pliglich blieb ex
ftehen. ,Die alte Afcher Hatte e8 mir auf die Seele gebunbden,
nichts su fagen und nun Habe id) die Gefeimniffe doch tvie-

ey vevvathenn. ber ed fhabet michts, ich habe feine Namen

genannt, ev fann fid) denfen, wad er will und bag Haupts
gebetmnifi exfiifrt dody niemand, niemandl”
* ®

%

Der Doftor hatte bie Opevation gleich am weiten
Tage vorgenommen. Unter feinev itbevaus gechictten Hand
wav dev Suocenfplitter balb gefunven. Bei ber jorgjamten
Pflege und tiefen Rube ves Patienten fiel die Gejchiwulit
binnen furger Beit, Die Sehlvaft bes Auges war gevettet und
der Rittmeifter Befand fich in voller Refonvalefcens. . Er vey-
fehrte jept tdplih in Dem $Haufe des Doftors und fo evs
eignete e8 fich) Denn eined Abends, al8 fdhon bie Sterne
am Himmel aufgesogen waten wnd er mit Tont allein ing
®atten des Arztes faf, daf ev leife thre Hand gefaft Hatte,
bafp Toni mit Thrdnen im Auge nach ihm auffah und baf
sifchen Beiven ein ftummer Geiliger Bund gefhloffen wurde.
Qein Wort war gewechielt, feine Betheurung gefallen, feine
Gid gefchwoven, aber tm Hevzen Hatten fich Beide verftindiat,
der Gine fatte fein Oejchic umauflslich gefettet an das
9nbere fiiv bag gamge ivbijche Yeben und wweit, weit daviiber
hinausg.

Der Rittmeijter hatte eine unvubige Nacdht gehabt. A(S
ev am anbern WMovgen evwachte, an fein Fenjter trat und
bie weite Landichaft tm @lamge dev Sonne ju feinen Fiifert
lag, ba wor ed ihur, al8 ob eine Centnerloft auf feinent
$even fdge. ,Du haft fie gejtern Abend an dich gebunben,
ou Baft ihr @ejchid mit Dem Deinen verflocjten, wemn fie
exfifet, wev bu bift, was bu bift, was du gethan, wird fie
bidh nicht von fich ftofien, bich vevbammen? Unb wenn fie
o8 nicht thut, wenn fie getven bem Drude ihrer Hand zu
iy hilt, was fannjt du ifr bieten — bu, Der Verbrecher!

Der Rittmeifter sffnete das Fenjter. Gine baljamijche
Quft haudyte ihm won ben Vergen Kihlung gu, unten log
a8 Klofter fo il und friedlich und tweiter nach links
fchimmevte burch dag Grviin ber Bifjche ein Fenjter su thut
beranf. Dort lag fie wohl nodh im fithen Traun, bad
evy gefchwellt unb gehoben, ag Haupt wvoll itfev Agmmgert
und Pline fiiv bie Bulunft. €8 war Sonntagémorgett
und unten im Thol begann bdie Glocte einer RKivdhe zue
Meffe gu wufen. Und eine anbere {hiof fich ihr an und

eine oritte folgte unb eine oieste fiel ein, bi8 fie alle oy=




PRant

ong Ufer guclid, um von dev dovt fteh

| 3
manitichaft wieder gioci newe Torpedos yu fibernehmen. Sp
gebt o8 fort, Stunben fang, Rage Yang, nur dann mit
Heinen Unterbrechungen, wenn in bie Niihe gefommtene
titvfifche  Plonitors eine bejonders Deftige Ranonabe be-
gimen.  Da indeffen der Rayon, in twelchent  Torpedos
vecfentt find, von Tag su Tage weiter wird, fo fillt e8 ben
tiivtijchen Monitors audh immer {dwever, in bie Nbe 3u
fommern, und die Unterbrechungen dev  Arbeiten werdent
immer felterer. Die Torpedos felbft find gamy Hlein, Gaben
dle Formt eines Cylinbers wvon 64 Gm. Linge und am
unteven Gnbe von 50 G Durdhmefier.  Am obeven Ende
Tpien fie fich pu. Die Fillung befteht aug einer Mifchung
vont Dfynamit und anderen CSprengfiofjer.  Die Mebrzahl
it bure) Gewichte tm Fluffe jchwimmend evhalten, anvdege
veranfert mon.  Ginige Haben eine Bovridtung, die fie gur
Selbitentsinbung  Bringt, fobald fie mit einem fremben
Bavten Rbvper, al beifpielswetie mit vem Riel eiteg feind-
lidgen Schifjes, in Berithrung fommen, anbere wieer find
burd) eine eleftrifche Bitndleitung mit Battevien verbunben,
bie am Ufer aufgeftellt find, und fonnen alfo von Hier ans
jeben ugenblict zur Gyplofion gebracht werben.  Soldhe
Lorpenos mitfen nach beiliiufiger Bevechmung jcjon mehreve
Zaufende gmifchen Brailo und Rent verfentt fein.

Wien, 28. Mat. Nad) etner Weeldung ver , Prefje”
oug Ralafat begann gejtern Abend 8 Ubr aug ven dovtigen
rumdnijchen Batterien, in denen fich Biivjt Rarl pexfinlicy
etngefuntden Hatte, die Ranonabe gegen Widdin. Die Tiivfen
evmiebevten das Feuer Iebhaft. Sn Widdin war an mehres
ven Stellen Feuer ausgebrodyen,

Twvnjeverin, 27. Mai.  Die Donaufperve bei Ava
Rale it Heute in Folge einer Orvore Abdul Kevim Pajchag
oufgehoben.  Die Tinfen Haben Tyuppen bet ber Timok
miinbung sufamumengezogert.

Petersburg, 28. Mat. Die Nachriditen aus Buka-
voft dibey die Berftbring bes tiivkiichen Monitors am 26. D.
enthalten Ungenauigfeiten.  Der Sadyerhalt ift folgenver:
Unfere Offisieve brachten am Dellenn Tage unb unter dem
Beucr bes gevitbrten Schiffes ven Torpedo an det Weonitor
Devan und fprengten denfelben in bie Luit.  Gine Schaluppe
turde durd) die Grplofion faft unter Baffer gefest, eine
antbere wurde vor einer Qugel getroffen.  Bevtundet wirde
auf mnfever Seite RNiemand.

Petersburg, 28. Mai.  Telegramm bes Obertor-
manbdivenbert ber Raufafus-Avmee pom 27. b.: Dag von
Ardler guriigesogene Bataillon Sufifofafen ift in Sotfcha
angefommen, wo fidh) bag Detachement bes Oberften Schel-
Townitoff fomgentrict, Semt vom Novben Ber meiteve Bevteiv-
fungen jugewiefen wurden. Die Berlujte bes Senerals
Reabtidhento bei bem Gefechte an den Hihen von Afapa,
tobet e dem Feinde gvofie DBerlujte Beibrachte, betvagen 2
Offistere und 20 Mann todt, 31 vermundet. General
Alchajoff Bat fein Detachenent auf bem finfen Ufer des
Robor forgentrirt wad bereitet einen Uebergang  iiber den
Robor por. Die friifere tivtiide Befatiung von Ardahan
ift in ihrer IMebrbeit auseinander gefprengt, ein fleiner
Ehetl bevfelben mit dem Pajcha fliichtete nach Batunt. Das
Detachement vox DBajafiv bleibt borliufig bei Surp-Obares
und fovgt fite Proviantivung,

SKonftantinopel, 26. Mai.  Gine Depefche ded Korm-
manbdanten vorn Suchunt Kale, Fafli Bajcha, (obne Datum)
melbet: Gin tinfijches Gejcywader mit 850 Freimilligen
Quiff die Feftung Erville (Ardler) am.  Die mit Unterftitung
ber vtiilevie ausgefchifiiters Truppen fcblugen bie Ruffen
auviict, weldie 200 Tobte suviidlicger. Die Feftung wurde
gevtbrt, bag Gefchmader fehrte nad) Suchum Kale uviict.
Bei et am Dienstag in der Niihe von Suchum RKale

ftattg "’ b
Ioten bie letiteven 300 Mamn.
Orjotva, 27. Mai.

Priice iiber die

wotben. 123 ferbifce
Orfowa tach Fuménien.

Slagge aufpubiffen.
Dem Qommandanten von RNeu-O
Schifffabut.
fatyven.
Loudow, 28, Mai. Nagy
Reuter” aus Cryerum vom 27
ciner Stirfe von 2 Regimentern

DMaghardaiif, 10 Dieilen von
fen follen in bem Gefechte ca.
verloven Baben,

Hus
Rarnifchen Thove ein big
gefunben; terfelbe it ca.
Feuevarbeiter.

— 3n ber geftrigen Stadt

der Finanseommiffion wurden

Wafferleitung 253,60 Maxt
jablen bejchloffer. —
feftaeftellte unbd von ber
plan fiiv bag Tevrain

an
Der f. 3.

eine Abinderung babin, baf die

norntivt wevben follen.

Petition gegebenr, worin

bei Wegfall ber Borgavten
bert gu beriidfichtigenven

Des Stabtgottesaciers wurben on

3iet Borjchlige germacht
abgelehnt wurden. — D
burch bag Brunoswarte Ny, 14
bem Moritzminger nothiendigen

nidyt evivdvimen Fonnte,
mit 1454355 Mart balancirenve
werbefhule fii die Seit vom 1.
1880, fowie der Ginnahme

ber Finamfommifiton i

ftellt. — Die Koften guy Anlage

Dobhe von 554 Meavt bewilligt.

1 Gefecbte gifhen Abchafiern und Ruffen ver-

Rumdnien ift actiongbeveit. Bet
Glatina fiehen 5000 Mann wuffijcher  RKavalferie.
Aluta ift noch nicht Hevgeftellt. Fivft Karl
it geftevn in Krajomwa angelangt und feftlich empfangen
Breiwillige sogen geftern duvch
Bom  tuffijhen  Hauptquartier
veifte geftevn ein Zjcherfeffencifizier nach Belgrad.
Bfteceeichifche Dampfer Pannonia’
Orjowa duvdh dret tiivtijdje  Ranonenfdjifie gemtabnt, die
Det ovjowaer Stulviditer bejprac) mit

Die Sdjiffe fonnen bis gur Timofmiindung

tien am 27. b. ein Reginent Ruffent und eine Batterie bei
Kar8 entfernt, an.
150 Tobte und Berwunbete

Halle und MWgegend,
— Gejtevn Morgen wurde in einem Gavten vor Dent
jetst unbetannter Mann exfingt
30 Jafre alt und anfeinend

tegen Regulivung der Fludhtlinte vor pem
nehmenden Neuban  gr. Ulridisftrafie 53 eine
fhdbigung won 97,17 Maxt Bemwilligt.
ferner filv Ucbeynabme ber
bont verjtorbenen ®otte§acfer=%[uffcber Shulye angelegten

Berfammlung genehutigte Bebauungg-
avijchen bey Wirmligerftrafe und
bemt Billberger Wege fand auf Bejohluf vev Bevjammlung

vovgejehnen Borglvten tegfallenr, bagegen aber die auf 1y
13 Weeter breit projectivten Strafen auf 15 Meter Breite
Das Wotiv 3u diejer Abiindering
bt eine von ben Betfeiligten Grunvbefisern eingeveidjte
fich diefelben fammtlich gegen die
Anlage von Borgirten augfprechen.
Berhanblungen ijt eine Ginigung dabin evreicht worben, daf
burd) Bevbreiterung der Strafien
Berhiltniffen Rechnung  getragen
werden foll. — Sn Betveff ver Benutsung bes neuen Theiles

und behufs Stellung wvon Antrigen gemdhlten Commijfion
und empfoblen, die jeboch beide
fe gum Durchbruch einer Gtrafe

18000 Matf wuvden nicht bewiligt, ba fidh bie Majoritit
der Verfammlung fite die Tothwenbigteit eines Durchberuchs
Der in Einnahme und Auggabe

und Auggabe mit 2727 Mart
balancivenve Gtat ber gewerblichen Beicheuchule fiiv die Beit
bout 1. Apvil 1878 big dubin 1880 mwirde auf Cmpfeflung
den genannten Betvigen feltge-

alter Promenade zur Erbaltung ber Anlagen wurden in ber

Die

Der

muvde geftern bet Neus

fowa bie Bebingungen bey

einer Melbung bes , Office
b griffern die Tiivfen in
Ravallevie unb 2 Batte-
Die Ruj-

verorbreten-Sitsung murde
in Angriff su
Tevvatnent:
— Auf Cmpfehlung

bie  Wittwe Schulze 3u

von bev Baucommifiton

in ben fmteren Strafen

Nadh denn gepflogenen

ber . 8. gu biefenmt Bwed

belegene Grunbitiid nad)
Soften im Betvage von

Gtat ber Provingial-Ge-
April 1878 bi§ bahin

bort 8 Hiydvanten i der

— Der Garten-Direltor Wepher in Bexlin, toelchey
fich anch um unfere ftddtifchen Gavtenantagen Levviente
evworbert hat, ijt am bergangerten Sonntag geftorben.  Qei-
e ift ihm nicht mehy vevgdnnt gewefen, eine ver Haupts
aufgaben feined Lebens, bie Schispfung bes nemen Parts bei
Freptow, vollendet ju feber.

Ans der Proviug,

Norbhaufen, 28. Mai. Seit einigen  Jabren
wesben unfeve Gegenbden von jwei Vednmern gebrandichagt,
weldhe mit einem gefdljchter  Schriftititce, angeblich vont
Sanbrathsamte ju Weifienjee ausdgejtellt, umberziehen unb
unter  bem  Bovwande erlittenen grofien Unglitcs burch
Brand ober Ueberfhwemmung Gaben etngujammeln Deflifjent
fiud.  Als Heintathsort geben die fauberen Dritder den Ot
Rannawurf (RKreis Cdartsberga) an, wahricheinlich ftammen
fie aber wom Obereidhielve, wie ihre Sprache berrdth. ep
tonigliche Landrath des Weifienjeer Rreifes warnt oy biefen
Schwindlevn wnd forbert sur Crmittlung und Crgreifung
bevjelbert auf. Beinahe wiven fte jcpon etnmal in Hefferode
bingfejt gemacht worden. (Nordh. Btg.)

Naumburg, 28 Mai. Der Vevein der Avchiteften
und Jngenieuve in ey Proviny Sachfen und den umliegen-
ben  Hevgogthiintern verantaltete am gejtrigen  Tage eine
Bujammentunit in Biefiger Stadt. Nachdern unter Leitung
des Rinigl. Bauinfpeltors Hevrn Westter unjer Dom auf’s
eingehendite befichtigt wovden waz, folgte ein Spaziergang
nac) Pfovte, verbunden mit einer Befichtigung der dortigen
Rivche.  Den Bejhluf bilbete ein gemiithliches Bechgelage
auf der alten Rubdelghury.

— Das beinabe gleiche Geprige ber Siinfsigpfennig
unb ber Behupfennigitiicte bat fdhon 4u mandchen Srrthum
Bevanlafjung gegebert, wenn abey idblawe Betriiger aug per
10 eine tiujdende 50 Bexftellen, fo biirfte Doppelte Borficht
geboten fein.  Bei einem bier angebaltenen i, fehreibt
bie , Beitser Seitung”, war dieje Avbeit febv gut auspefitfrt,
felbjt bex Rand der Bitnfigpfennigftiicte way nachgenacht.

Sadjjen und hiivingen,

Jena, 27. Mai. Die fiit ben 25. b. Mt nadh

Leipgig (Potel Sevan) anberaumt gewefene Konfeveny ey
Dauptinteveffenten ber SGaalbahn it auf Wunjdy der bethei
ligten Regievungen vertagt worden. Die ingwiidjen ftattge=
funbenen vevtvauliden Borbefprechungen follen iibrigens, iwie
verlautet, eine Befriebigenve Lojung ber objdhmebenden Bragen
in Ausficht ftellen. Namentlich {cheitten die Jegieruugen
sur Mobififation ber am meiften angefoytenenn Punfte pes
Oavantievertrages geneigt 3u fein. Bon Leipzty Deutet man
an, e8 fet Ausficht, daf ber Vabn finangielle Hiilfe ju Theil
werde, ofime daf bie Binggavantie der betheiligten Staatss
regierungen in Anjpruch fenomuten wird, Wenn nuy nidht
bann buvd) hobe Binfen und Gourdverlujte die Schulven
noch vermehrt weydern.
Olaudiau, 28. Mai. Ueber bie Mulventhal- Gifen-
bahu-Gejellfhajt hoct man, daf vie Berhandlumgen wegen
be8 Anfaufs ber Bahn duvd den Staat oolljtindiy im
Sande verlaufen finp.

Haupt=Getwinne
5. Qlafje 91. Finigl. fchf. Landes- Qotterie.
(e Gewiir.)
Leipgig, den 28. Mai.
1 @ewinn & 30000 4 auf RNr. 72671,
1 Gewinn & 15000 4 auf N, 57641,
1 @ewinn & 5000 4 auf Ny. 93423,
34 Gewinte 3 3000 4 auf Nr. 3294 3860 9229
12142 17429 19506 20848 21998 22361 25783 27008
29622 31809 32258 36298 39139 43206 43283 45749

Hangen vings int wetten Thal umd die tiefevn Gloden ber
©tabt ifve ehernen Rufe barunter mifdten. Und al8 fie
nun alfe sufammen [duteten 1und  die ver{dhiedenent Tine ju
Devlidien Afforden exflongen, da faltete Dev Marn, der ba
oben jtanb, feine Hiinve jum fjtillen Gebete. Und wenn
audh Teine Wovte aus feinemt Diunde evtinten, jeine Seele
wat Bet Gott und ihn flebte ev an, fle 3u fegren, mit feinem
veichiten Gimmlijhen Segen.  Bitternd 308 ber Klang burc)
Da8 Thal. Vom Fenter unten abey wehte ein weifes Tuch
hinauf nad) dev Hibe mnd ein bimmlifcher Troft 09 in g
$ery ves8 BVevbannter.

Aber eine anbere Crfcheinung nabmt et feine gange
Aufntevfombeit in Anjpruch; ven Berg Herauf famen jiet
ihm wohl befannte Geftalten, ey Plavrer Klug und der
DOoftor Rlug. Der Parrer war in der JNacdt sur Freude
undb jum  Grjtaunen feines Sohnes angefommen.  Dev
Piaveer war gleich mit feinen Bermuthungen Hevausgeriictt.
»S0hanies” Datte ev gefagt, p3ohames, bein Patient ijt
niemand anbers als Kurt von Budywald, eine innere Stim-
me, bie mid) nie Getrogen, fagt ¢8 mir.” nud id) glaube
e8 fest" Dhatte ber Doftor entgegnet, ,{jt audh) wvon den
Biigen bes Rnaben nichts mepy geblieberr, ift auch die Stims
me bie eine Wannes gewordert und unfenntlicy gegen bdie
friifeve, Das Auge it gebliebent, das Auge, mit dem er als
Rnabe mic) o oft Yange und Durchdringend angejhaut.
Als iy e Opevation glitelicy vollenvet und ev mig jumt
Dante die Hand bdriictte, obne ein Wort 31 fprechen, ba
fiiblte ich benfelben feften Drud, fo enevgif, fury und da-
bet fo bieder unbd trew, baf alle Bweifel in miv {dhwanben.
Jh fabe b abev nidit gefagt, baf idy th erfenne, ich Habe
e8 miv jelbjt nicht einmal geflanden, weil id) febe, daf er
nidyt evfmnt fein wiff, weil id uicht Detjenige fein michte,
ber ben sehnjibrigen Schleter bes Gehetmnifies serveifen
folf, weil id) Dbie Bevwicelungen vorausjebe, dic Fommen
mitfjent, weil ich nicht weif, 0b nidht etwg — — —u

3t verjtehe dich, Sohanmes,” hatte Der Pfavrer entgeg-
net, ,abey wenn er ¢8 ift, bie Jothwenbdigleit gebictet c8
darm, die Sade Far u ftellen. Wenn wiv wiffert, dag ex
LeGt, it e8 unjeve Pfficht, b su Beftimmen, baf ev Alles

Bater und Sobn waven
unb bie Treppe Hevaufgeftiegen.
Gloden im Thale,
Ritfte. Und fie bffneten bie Thity

gegert: ,3r fommt, Sbr fommt,
Jobannes, fhvedtt nicht vor mir Ju
Gudh, hivt micy an, ehe S mich

Ach, wer bdadite da an Ve
PBfavrer Hatte fich auf einen Stuhl
ben Sneen lag Qurt von Buchwald
ifm a8 Haupt uwnd dritcfte ihn n
an feine Brujt. Der Doftor ftand

Gnblich gelang dies.

Deinem Blide, daft du utid) erfannt
weshalb id fehivieq, weshalb ich div
Jth fam 3u dir mit bem
becfert, aber fmmer wiebey sigerte
filechtete den Fvewnd su verlieven,

Aber feit geftern Abend wird es
einen Augenblict mefy 3 ogerm.”

miv gu: Sei offen,
Brarrer, Sofannes, idh fabe geftern
alte Thivm verfouft nud
bag darf nun und nimmer
Teftament metnes BVaters —
o Thurme P
aus einem Munbe.

in ber Steinwand, das nur 1d)
Auge verborgen mar.”

»TBa8 fteht im Teftament 2
a8 Tejtament, Pravrer, ift

offen befennt.”

it verlet, aber id) weif, wad dar
Dillfte idh, quv Hilfte meine Bafe,"

in ber Walbjchente angelangt
mie noch) leife Afforde gogen burch bie

und ev byeitete feine Avme aus und ftrecite fie ifmen ent:

Breundes gefafit Haltend und ihn aufyuvichten fich beftrebensd.
yOohannes, fagte bey Rittmeifter,

feften Borjage, bir Alles 3u ent
Den id) wieder gefunber.
Jdh el midht, Bin idh ein Berbrecher oder bin iy e8 micht.
miv gur Geiligen Bflicht,
nicht mehr ju {chweigen und mag fommen was da will, nict

»Die Oloden Pfavver, die Sie eben
befenme 1led und empfange vein Urtheil.

abgebvochert werdent foll — wnp
geichehen, i Thurm liegt bas
1

viefen er Pfarver und ber Doltoy

230, Plarver, im Thurme, in einent geheimen Fache
fannte, dag jedem andern

vief ter Pfarver.

ben verflangen bie letiten
unb er ftand vor hnen

Sie Pfavver, du mein
vi, ftofit mid) nicht von
verdarmmt 1
rhammung?  Der alte
gejet unb voy ihm auf
: ber Pfavrer ftveichelte
vie ben verlovnen Sohn

banebent, die Hand bes

o fab fo oft an
Datteft.  Beifit du auch,
nidht i e Avme flog?

und igerte idh — ich

gebisrt, fie viefen

Abend gehiset, daf der

unverehrt, Tein Siegel
in ftebt, Grben find ur

»dber Qurt, Shve Flucht! — tief der Bfarver, reghts
lich gefisut be Hilfte wohl niv, vom fittlichen Standpuntte
gebirt mir nicht dev Heller, alles 9ehirt meiner Bajel
Aber, Pfaveer, um ihr alles su dberlaffen, um fie U 3win-
gem, alle8 su nehmen, Bitte e8 des Gejtiindnifjes Dedurft,
baf mein Batey — —u
4 Las, Kurt, wag?” fragte Sobannes,
Kurt bon Buchwald Datte beide Augen mit ben Hiins
ben Bebectt, aber ba, o bie Hiinbe und die Binbe noch
eirtert Theil bes Gejichtes fehen liefenr, gewafte man, daf
einte Tobtenbliiffe ficy auf dem Antlite gelagert Batte.
»Oafi mein Vater, daf mein BVater” — fo ftammelte
o — el fhwerer Bevbrecher, — baf et — fo ferie
et faft jest Hevaus, — »Pfarter, baf er ber Mirper
feiner Schmefter way |
oUnglitctfeliger, wofer wiffen Sie bag, wofer wiffert
Sie bag entjegliche Geheimnnif, bag iy alg Beidhtvater
Sbves Baters allein ju fennen glaubte 2
,Ste wufiten eg nidht allein, Pfarrer, es ift nod) ein
Tebenber Beuge ba, der barum weif, ja noch meby, ver bie
entfegliche That mit angejeben hat, der dag Gebeinnif abey
ebenfo tren wie Sie bewalit, ein Beuge, ver Gott fet Dant
nod) Tebt, ber Befunden fann, Daf ber Mord, ben mein
DBater beging, wenn auch) die That feine anveye DBegeidy-
nung auldft, doch mur dag Rejultat bitterfter fehmwerfter
Rranfung war.”
#Ber it ber Beuge, Kurt 2"
ndvau Afchex 1
nBvan Afdher? — fie ift wahnfinnig 1
(ortjeung folat.)

Submifjions=Anzeiger.
Sicferung Yo 2287500 Mauerfteinen und 320500 Berblenditeinen.

Zevmin 9. Juni. Kol Gijenbahu-Bau-Infp. der Berl. Nordh.
Bahn, van den Bergh. Barby,

Licferung gelbihten Karfes fiir die Rgl. Saline in Ditveenberg. Termin
4. Juni. Kol Salamt. Diirrenberg,

(Original-Anzeigen in ey Geped. b. BL)

46737
17470

9676
35522
58922

18109
41936
54238
71682
95060

7865
12897
23091
28226
33515
38595
45002
51322
56937
61968
69940
79314
85355
96716

A
fnichel
Groftre

®

Wil
Unterp!
gajje 3
Jgerftre
bergerin
Suttelpf

Die Wi
Sungen!
decte ge
jtrafe 1
50 3.

Der €
vexjehlin
10 9%,
Deinvic
anjtalt.
5 M. 1

Ded

Beizen 1

feine
Roggen 1
Gerjte 10

feine
Berftenm
Pafer 10
Ritmmel
Mais 10
Deljaaten
Syiritus

Rith
RitbBL 5
Malzfeim
futtevniel
Rleie, R

gries

e 50
Gtroh 50

Frang
Gefo
pon (

De

(Grzanle

Didyters

fefannt

{after

frennen :

fen-Raffe
ober in

fag in S

Der bei

Deffen-R

ftiller

aud Ofte

A De

2Der 3

Dichter

en ey




ey
njte
Qei=
Ipts

bet

ne

el

1

i (R TN T A g e CORCGEI i e aae

46737 59026 62162 62717 65079 71139 74711 76446
77470 83088 86759 94144 97184 99128 99772,

27 @ewinne & 1000 4 auf Nr. 605 6781 8271
9676 13993 14949 20254 23088 23590 29509 29669
35522 43260 46400 52920 52941 55180 55552 56923
58922 62401 62899 79533 81793 84250 85438 97782,

39 Gewinne & 500 4 ouf Nr. 7469 8938 10145
18109 18444 19785 25266 33444 34050 40481 41041
41936 45363 46688 46881 47808 49508 51197 53249
54238 55247 61239 62939 65728 66204 69592 70509
71682 72910 77180 79912 80283 85465 89994 93095
95060 96016 98872 98894.

114 Gewinne 3 300 4 auf Ne. 3209 4125 6594
7865 8639 9797 10149 10362 10655 11842 12114
12897 14909 15579 17225 17821 18940 19839. 22090
23091 25645 25652 26276 26435 26443 26560 26572
28226 28934 28935 29103 29561 31972 32047 33311
33515 33927 34000 34550 35314 35483 36419 38468
38595 39481 40324 41011 41103 41222 42687 42974
45002 46878 47421 49054 49078 50153 50310 51039
51322 58051 53531 54832 54876 56023 56412 56624
56937 57489 58344 60100 60497 60837 61156 61471
61968 62761 63126 63215 68024 68597 68968 69075
69940 70162 70308 70566 73466 74358 76903 78621
79314 80099 80101 80111 81297 83287 84540 84960
85355 85383 89436 92353 93659 95008 95264 96197
96716 96987 97511 98240 98737 99018 99386.

Deutidher ﬂ%griunq[ = Salender,
. Wat.
1809. Jobannes von Miiller T.
1831. Guit. Fr. Dinter 1.
1833. Joh. Anjelm v. Feuerbad) +.

Givilitand3=Negijter der Stadt Halle,
DMeeloung vomt 28. Mai.

Aufgeboten: Der Mujifus R. Schau, und W.
fnichel, Dotz 48, — Ter Schneivermeifter F. E. LWille,
Groftveben, und F. A Gofimann, Naundorf.

®eboren: Dem Obertelegraphift I, Beter ein e,
Bivmligerftrafe 8d. — Dem Maurer F. Mbbiug ein .,
Untevplan 3. — Dem Pojticbafiner BW. Jedht ein S,, Spiegel-
goife 8. — Dem RKaufmann €. C. Schober ein &, Leip-
jigeritvafie 96. — Demr Tifjdhler H. Kohler ein S, Bill-
bevgerwey 5d. — Dem Dienftmann F. Giinther eine 2
SQuttelpforte 2 — Dem Schneidermeifter. F. Dengau ein ©,
Titbel 12 — Dem Schneivermeifter Th. Geblordt eine
%, Tvivel 7a. — Dem Bimmermann T Ropf ein &, alt.
Wavtt 33. — Dem Tijchlevmeifter . Frande eine Z., Dere
tenfivage 6. — Dem Mafchinenwivter L. Leumann cin S,
Diemi. — Dem Sehlofjer ©. Stolle eine T, Bapfenftrage
8. — Gin unehl. &., Entb.-Injt.

Oeftorben: Des Handarbeiter €. Gipel T. Mavie,
18 2. M. 25 T, Spasmus glottivis, Gesbergafje 3. —
Die Wittwe Cmilie Binbdfeil geb. Hahn, 64 3. 6 M. 23 T,
Sungenteiven, Barfiiferfivafe 1. — Die Wittwe Sulie ©p-
bede geb. Breun, 66 3. 9 V. 13 T, Herzjhlag, Bafiifer=
jirage 19. — Der Metallprelr Carl Friebrichy Newmann
503 1M 9 T, & jhwindjudyt, Franfenplop 6. —
Der Gteinbauer Fromy Hivih 37 K 7 W, 2 Z., Davme
tefdlingung, Domplaty 3. — Sophie Pfanneberg 73 .
10 2R, 19 T, Sdlagfluf, Dospital. — Dey Tagelshier
einvich Langen 39 §. 10 M. 20 T., Schwindfud, Straf-
mftalt. — Des Hanbavbeiter F. Thieme T. Amna, 8 .
5 M. 10 E., Croup, Kinit.

W berid
bed Gelretiivd ded Bivjenvereins in Halle o/S.
am 29, Mai 1877,
(Preife mit Ausihlug ber ECourtage.)
Beigen 1000 Kilo, gevinger 195—207 M. Beffer 210—240 M.
feiner 248—258 M

Hoggen 1000 Rito, 198—202,50 M.

Gerfte 1000 Rilo, Landgerfte geringe 174—177 ., beffer 180—186 M.
feine Ghevalier« big 192 M,

Gerfienmaly 50 &ilo, 14,50—15 M.

Hafer 1000 Rilo, 176—183 Di.

Riimmel 50 Kilo, 42—44 IR,

Nai8 1000 &ifo, 157—160 Di.

Delfaaten 1000 Kilo nominell.

Spivitus 10,000 RLiter - Progente foco unverindert Kartoffel« 54 m.,
Ritben= ohne Angebot,

Ri6BL 50 Kilo ohne Gefchift.

Dalzteime 50 Kilo, 5,25 M.

futtevmehl 50 RKilo, 7,50—8 L.

flie, Roggen- 6,75—7 M., Weizenfdaalen 5,75—6 M. Weizen=
griestieie 6,25 W2,

Delfuchen 50 Kilo, 7,25—8 k.

fen 50 Kilo, 3,25—3,50 M.

Gtuoh 50 Rilo, 3,25 M.

Qitevarijdhes.

Jrang Dingeljtedt’s fammilihe Wevte. GCyjte
Gejammit-Ausgabe in 12 Binden. “Perlin, Berlag
vont Gebriider Patel

Der eben erichienene filnfte Band der erften Abtheilung

(Graplenbe Didytungen) enthilt dag Wanberbud) bes

Dicters, aus welchem eingelne Abjchnitte bereits allgentein

ffannt finb.  Wenn wiv ihn ung einmal al8 Reifegefeli-

[after - exforen Gaben, Fommen wiv ung wicht mehr von ihm

frennen: ev plaudert gar u anmuthig, ob wiv nun in Hej

fm-Raffel, auf Wilhelmshdhe, auf der Seine, in Oftende
ober in Hetlbvonn mit ihm uns befinden, einen ftillen Freis
tag in Weima, eine Rpdnejahrt oder ein Seejtiict verleben.

Dev beinahe 400 Seiten ftarfe Band enthilt: ,Bilver aus

effen-Kaffel”, ,Wilhelms-Gohe”, ,Boa Sonitvictor”, ,Ein

filler Freitag in Weimar*, , Rhbne-Fahrten, Tagebudy

)

aus Oftende’!, | Hollinvijhe Sehildeveen’’, , Fontaineblean”,
A Der Seine’!, | Seeftitcd”, |, Gin Tag” in Heilbronn’,
,Der Baubever von Rom”, , Die Guternfteine.” OB ber
Didhtev heute noch ben tofilichen Humor ficy pewahut bat,
i %n e in diefem Wanberbuce einft entwidelte ?

Geridhtsfanl,

— Die bigher fireitige Rechtsfrage, ob Drojchfenbefitser
at8 Raufleute im Sinne bes Hanbelpefesbudies 3u betvachten
find, ift vom 9eich8oberhanbdelgevicht, 11. Senat, in einem
Grfenntnif vom 11. Apwil 1877 entjchieden wovden. Der
Antifel 272 pes Handelsgefensbuches beftimmt namlidy, baf
die Gefdyifte der fitr ben Transport von Berfonten beftinmten
Anjtalten, wenn fie gewerbemdfiy betvieben werden, Hanbels-
gejcydfte find. Das Kammergericht su Bexlin nahm bem-
sufolge in einem Falle an, daf ein Bubrherr, welcher dag
Fubrgeichift mit 5 Drofebfen unb 2 Doctorwagen betreibt,
a8 Saufmann i Sinne des Hanbel8gefesbuches amufehen
ift, eben fo evtliivte ber Hanbelsfenat Salburg Lohnuticher
genevell fitv Qaufleute. Dtefe Anuffaffung twurde jedoch von
vedit@mwiffenjchaftlichen Autovititen entfchieden befampft und
bagegen angenomuten, baf alle jolder Unternehmungen des
Perfonentrandports, bei denen die eingelnen Transportmittel
unter Verfiigung dec eimelmen Tvandpovtanden ftehen —
wie diefes bei alfen folchen Snftituten ber Fall, deven
Tvangportunternehmungen nicht an eine fiir alle Falle fejt
Beftimmte Transpovtftvede gebunben finb — feineswegs als
Transportanjtalten im Sinne des Handelsgefesbucies anzu-
fefen finb. Das Reicheoberhandelsaevicht evfannte jedo) in
dem begetchntetenn Crfenmtniff biefe Annabhme nicht als unbe-
bingt vichtig an. BVielmehr unterliepe e8 dem vernitnftigen
Grmeffen De8 Ridhters, i wie fern nady den griferen U
fange beg Drofehfen- oder Lohufubrbetriebed und nady der
mehy foufminnijden Betviebsart auf Crifteny eines Handels-
geichafts gu bejchliefien ift. ,Das Wort ,Anftalten” im
Avtifel 272 bes Hanbedgefesbuc)s” fiihrt dag Erfenntnif in
Besiehung auf den zu Gvunde legenden Fall aus, ,weife,
wie in ben Protofollen jum Handelsaejebucie bemert wird,
nidht muy auf einen grdferen Umfang Des Betviebes, fonbdern
auc) auf eine mefhr faufminnijhe Betriebdavt Hin unb biete
fomit bent verftindigen vichterlichen Grmeffen einen geniigenden
Anbaltspuntt.  BVovzugsweife fommt es Hievnach in  Der
That nuv auf dent Umfang unb die BVetriebsart an. Ueber
die Betriebsart, ob fie eine mehr taufminnijhe gewefen,
feblt e8 swar an jeber niheven Angabe feitens der Kligerin
und auch bev Beugen. Bei dem ertvdhuten bebeutenben
Umfange gt fich) inbef foum bdaven sweifeln, daf das
Gefchift in einer geordmeteren Ast gefilhrt fein mug, welde,
wenngleid) fie volljtindig ber eine8 Qaufmanng nicht gleic)-
fommen mag, fo boch tmmer der Bovausfepung nady dem
qu. Protofolle zum  Handeldaefesbuche entfpricht, das nur
eine mefr faufminnifche Betriebsart verlangt.”

bat, witft fie, ofne e8 weiter su beachten, ot fich und iin!t
aleich Dbavauf, von Mitivigheit iibermdltigt, auf etmen neben
dem Ofen jefenven Stupl, auf weldem fie fejt etnjeplift.
An dem glimmenden Stveichholy fangen aber bie Kleiver
der Unglitdlichen Feuer, und die Schumerzen, bie i baffelbe
beveitet, weden fie. Grjchredt ftiivst fie aus ber Stube i
bie Dausitur, burdy ihre angftoollen Rufe die fchlafenbern
Hausgenoffen evmunternd. Ghe vie Gltern aber Herbeifamen
unb dle Flamuten evjtictten, hatte die Unglitcliche bereits
fchveve  Brandwunven, namentlich auf vem Ritcen und an
ber Bruft bavon getvagen. Nadh {hiweren Leiven ift fie ben=
felben erlegen. Unter ber allgemmeinften Theilnalhnte ber
Ginwohnerichait ift bdie Yevmfte am vergangenen Dienftag
beerbigt worden.

— Beitvag sur Wnjol=Statijtit. Bei ver Mag-
beburger  llgemeinen  Berficherungs-Aftien-Gefelljhaft —
Abtheilung fiix Unfall-Berfiderung — famen im Dionat
April 1877 sur Angetge:

6 Unfille, weldje ben Tob ber Betvoffeten zuv
Folge gehabt Haben,
in Folge beren die Bejchidigten nodh in
Lebensgefalir jchweben,
welche Titr bie Berlepten vovausfichtlicy
lebenglingliche, theils totale, theils par-
tielle  Jnoaliditit jur Folge Haben
weder,
mit vorausfichtlich nuy voviibergehender
) _ Guwerbgunfibigteit.

Sa. 337 Unfalle.

Bon ben 6 Tobesfiillen treffen fe einer auf ein Gtas
Bliffement fiiv ®as- und Waffevanlagen, eine Gifengieferei
unb Mafchinenfabrif, Gerberei, Holzicymeiveret, Chamotte=
fabrif, ®lodengieferei; wvon den 5 Lebenggefafrlichen Befehii-
bigungen 2 auf Bievbvauereien, fe eine auf Mabl- und
Sdjnetdemithle, Bleiweif: und Fivniffabrif, Dolhandlungen
und Landwivehichaitebetrieb; won pen 23 Snvalibititsfillen
3 auf Buderfabuifen, je 2 auf Papierfabriten, Boumwoll-
fpinnevei, ®as-Anjtalten, Cpivitusbrenneveien mit Hictjel-
majchinenbetsieh, und je einer auf einen Lanbiwirthchafts-
betvieb, Steinbrud), eine WMinevaldl- und Pavaffinfabrif,
Qunftwollfabrif, Tudhicheererei und Spinnevet,  Biegelei,
Opinneret und Webevei- Rdgren- unbd Nietenfabrif, Holz
{chmeideret, Malziabrif, ein Vaugewerbe und ein Pubbel=
und Walzwerf.

— Giiv Jufwanderer wollen wiv angefichts ey bewoy-
ftebend ausfliige Bier ein bewdhrtes Mittel sur

5 -

23 =

Bermijchtes.

— $err Keupp in Gfjen hat vor Kurzem vas Gefuch
an ben Genevalpofimeifter Stepban gerichtet, er mige ihm
einen hiberen Poftbeamten empfehlen, ber geneigt fei, den
Jeichsdienft gu quittiven, um auf dem Kvupp’fdhen Gta-
bliffement bie Leitung bes gefammen Rechrungdiwefens 3u
itbernehmen. Die Bebingungen waren vecht giinftig, nimlich
12 Bi8 15,000 . jihrliches Gehalt und auferdem Sicher-
ftellung eincs Kapitals al8 Gigenthum, weldies dev von dem
Beamtenn bisher im Reichadienite evdienten Penfion gleich-
fommt.  Bu diefer Stelfung wuvde von der Poftbehivde
Here Pojtrath Hujavel it Davmitadt vovaefchlagert, der denn
audh feint neues Amt, melches ev nadh feinem Wunjche vor-
Lufig auf eine mehrwbdentlidhe Probeseit fibernimmt, nady
Deven blauf er fidh feine freien GntjchlieRungen vorbefalten
fann, fdhon angetreten Haben wird.

— On Falfenitein fat fich ein Borfommnif jugetragen,
teldhes unglaublich Hingt und doch vollformmen verbitrgt ift.
Bor cinigen Togen fommt Nachmittags dle Schlofjtvage
fevein ein ftavfer Rehbodt, wendet fih an ber Gefe ey
Babnhofsitvage nac) dem Marfte und fest, durch Rinder
gejcheucht, gum Sprunge gegen bad eiferne Geldnber bed
OSdlofgartens an, bag dem eviten Anprall Wiberftand
Leiftet, dev juweite gewaltigere Sprung aber gelingt, swei ver
ca. ¥, Boll ftavfen gufeifernen Stibe fliegen (ber eine in
Drei, Dev anbeve in jwet Stitcenr) mit dem Thiere stemlich
weit in den Part hinein. Das Reh burdheilt num den
vovberen Gasten, iiberfpringt eine 3 Gllen Hohe Maver und
einen nodh Dibern Stangenzaun und gewinnt ieder das
Breie.  Der Bejiger des Schlofies, Hevr F. O. Tritichler,
bat guv bletbenden Crinnerung an diefen mertwittigen Fall
an Ctelle bev durchbrochenen fenfrechten Gifenitibe jwei
anbete in liegender Qvemfovm einfewen laffen, in beven
Deittelpuntt ein Shild befejtigt it mit einem gemalten Reh,
davimter bas Datum: den 15. Wai 1877. — AB Seiten-
ftiid 3u obiger Gejchichte mag noch evwibnt fein, baf am
17. 0. in bev Allee (unmittelbar am Schlofgarten) eine
Auehenne gefangen wiurde, die, ald man fie in einen Réfig
gefet hatte, ein Gi legte und feht nodh gany gefund und
vevgniigt und wieder tn den Wald gefetst wevbern foll.

— (Gine mneue Qarte Des Rriegsichauplates) Das
Dabeim iibertafdyt feine Ubonnenten in Nr. 34 wmit einer
Kavte ded Ruiegsichauplaties, die in mwahrhaft etlatanter
Weife begeugt, wie Bebeutended und Schisnes die graphifde
Darjtellung unfever Tage leiften fann. Obgleich biefe Karte
obne Bweifel i aller Gile heveftellt werben mufte, o bietet
fie bod) — audy gany abgefeben von ihrem Werth als
Yandfavte — ein Bild, auf bem bas Auge des Bejcharers
mit Freude vermweilt. €8 ijt ein Tuimmph ver Biffenichaft,
baff wiv Heute fiir 60 J. (joviel foftet die Ravte im Gimel-
vecfauf) eine Ravte erhalten finnen, bdie noch vor einent
Sahuzehnt nuy in langer Avbeit hevgeftellt werden und nuy
wohlhabenden Leuten jugdnglich fein fonnte.

— Durd) unvorfichtiges Umgehen mit Biindhilichen Hat
fich in Triebeg bei Hobenleuben amt vergangenen Diontag
bor adt Tagen in den evften Wiorgenftunbden der fadhjtehend
enpiblte trauvige Fall jugetvagen. Die Todhter des Ddortigen
®utshefiiers Fr., ein_ funges, noch nicht aditzeln Jabre altes
Ditbchen, fam vom Somntagstame nad) Haufe unp madhte,
Do e8 beveits feiih am Diorgen war, Femer im Ofen an.
Das Biindhplchent, mit vem fie vag Holy in Brand aefeist

Schonung dev Fiife mittheilen. Das Befiveichen der Biife
mit Giweiy joll bag Brennen der Giifie bei anjtvengenden
Wecivichen Lindern und bei einem Wunbbruct die Marjcfibig
feit wieder fevjtellen. et ben vovjihrigen Herbit-Deansvern
im lemberger Genevalat wurde vom @enevalcommando wer-
ovbnet, bag Hithner-Ciweif beint Gefithl ves Brennens der
Biife und bei aufgedriidten Fiifen probeweije anguivenben.
Dag Mittel wurde von den Leuten mit grofem Bebagen
und gutem Erfolge benugpt.

— Gin weiblider Hufavenoberit in der tuffijhen Armee.
Das Bufarefter Publitunt, 31 deffen Vergniigungen es gegen=
wirtig gehut, die vuffijche Armee auerhalb der Stavt: voy-
iibergebent gu fefen, genof babei am 12. b. ein fonverbares
unb iiberrajchendes Schaufpiel.  Gin Hufaven-Regiment wurve
oon einer jungen ruffiien Dame gefithet, welche die woll-
ftdndige Hufaren-Uniform tvug unbd ein prachtooties Rof ritt.
Wie der in Bulaveft fih aujhaltende Covvefpondent bes
»Dailh Telegraph mittheilt, war e8 die Pringeffin Demi-
bow, die Todjter bed Ehrenoberften unb Subabers Des Je-
giments, Dev jifrlich grofle Summen auf bdaffelbe vermwenvet.
Reine tuffijche Cavallevietvuppe ift fo gut bevitten wie Diejes
Regiment; die Pfesbe find duvdigingig 16 Faujt Hodh und
auferordentlich {tavt.

Fadtrag.

Wiew, 29. Mai. Agram, 28. . Die Snfurgenten
{tiivniten ein tiivfijches Blochaus bei Topola; die Befapung
floh und verlor 30 Neann.

— D8 Bombarbement Wibbing wurde nach nicht
gany einftiindiger Daner wieder eingeftellt. Fiteft Karl Blieh
ble game Beit bet Der Vatterie. — Die Babhnverbindung
gwifcen Tefutfch und Braila ijt duve) Hodywaffer unter-
brochen.

Paris, 28. Mai.  Das Ruiegdminifterium Hat eine
Romumiffion von fiinf Stabsoffizteven evnannt, weldje Deute
nad) Bufareft abretfen, um ven Operationen ver tuffijchen
Avmee s folgen.

Sondon, 28. Mai.  Nady ©peztal-Melbungen dey
Times Hat Moukhtar Pajcha nac) Konftantinopel telegrapbixt,
er miiffe fich Dinter Guzerum suviicsiehen, weil bie Biiffe
be8 GSoghanli-Dag von ben Rufjen .umgangen wnd feine
Avntee fomit in Gefahr jei, von Grzerum abgejchnitten ju
werden.  Der linfe vuffijhe Fligel marfdhist jiidlich von
Raghishman. — Dagegen ijt bie ganze Rifte bes Kautafus,
fowte bie Stvage von Wladifawtas nady Tiffis in tivtijchen
Hinden.

Aud Halle und Mmgegend.

Der geftern in Preflers Berg aufgefundene erfingte
Meann ift als bdev frithere Drofohfentuticher Klingner vecog=
nogcivt.  Qebensitberbvuf mag ibn zu dev That veranlaft
haben. @r Ibte fdjon lingere Beit von feiner Familie
getrennt,

— Ocftern Abend verfuchte der Hanbarbeiter Saal-
manmt ven Gier feinenm Qeben in einem Neubau der Hens
viettenjtvafe duvch Crhingen ein Cnde zu madhen, ev wurde
jebodh, fehon hingeud, vedjipeitiy bemerft und eg gelang ihn
ing Leben puvitdurufen. ©r wurbe nad) dem Kranfenboufe

gefdaft.




QDie Rinmung u

su  bejdlennigen.

Wir oifeviven daher
Artikel zu aussergew
Gelegenlheit zm sehr vortheilhaften Einkiufen

Gebriider Salomon, gr.

njeres Gejdiftslocales am 1.

) Suli d. J38. vevaulaft uns, den
Aunsverkauf unjer:s Manufactur- Waaren-Lagers
von heute ab unsere simmtiichen
ohnlich billigen Preisen und bitten,
efﬁ!}igﬁ 3t Deadjten.

IridySitraie v, 4.

dieje giinftige

und empfiehlt billigit

Ladhs uud Yal in Gelée,

fowie Briden uud Bratheringe in delifater
d. Schulz

Siir Vergolder,

Amnlegedl, ehte Mixtion a dorer,
empfiehlt
die Proguenhandlung von

H. Sohnclke,
gr. Stetujtr, 2.

Jur Ansidmiidung vou Ghvien em:
pfiehlt: Canna, Ricinus, Georginen,
Verbenen, Fuchsien, Geranium, Lan-
tanen, Lobelien ete,. Teppichbeetpflan-
zen, Sommerblumen, Levkoyen, Astern
n, dergl,

Noch mehrere Hundert Priiftige JFarvnz
Triuter fiir Grotten, Feldparticen 2c,
billigjt bie Gdrtnerei C., Briiter, Jelvjtr. 13.

Yerbenen, Fuchsien, Geranien, Pe-
tunien, iberhoupt Gruppenz u. Teppidz

Sommerblunten empfieblt in grofter Aus-
wafl billigit G, Herz, Handeldgivtner,
Hary 40a,

Fiir Glasermeister
empfehle mein grosses Lager
gegossener Capitiler,
beste Qualitiit zu 1%/;—2 Schlagleisten,
pro Stick 40—45 §.
Palmetten, pro St. von 60 4§ bis 1 4
Bei grosserer Entnahme entspr. billiger.
Emil Karsch.

Fiir
Zimmermeister u. Bautischler
empfehle meine reiche Auswahl
Rund- und Pilaster-Capitiiler
von den kleinsten bis zu den grossten,
div. Sorten Luftfriese, letztere schon von
1 & 25 4 an pr. lfd. Meter, sowie
Rosetten und sonstige Verzierungen
zu billigsten Preisen.

Emil Karsch,

Klempnerei fir Bau und Architectur,
kl. Klausstrasse 5.

Sein qrofies Loger der fein-
ften Wejtphalijhen Cervelat:
tourft, Braunjdw, Lebermurit,

ungenwurit wud §. Triijfel:
ehmnut;t, foiie tagl. frijdes
amerifanijdhes Randyfleiich u,
abgefodite Jungen empfiehit
W. Assmann,
gr. Whridsite, 27.

Broihan

ont jetst ab Donnerdtags in Jidel’s Brauevei.

500 Dupend

Herven-Strobhiite

in Den nenejfen Facons ange:

beetplanzen, fowie Qevfopen und dergl.|

Baumaterialiemn,
als: - Giollen=Dachpappen, Poppitreifen, Asphalt, Chamottejteine,
Fupboden=Platten, Thouvihren in alen Weiten, jowie alle Sorten Weyz
bindungsitiife empfehlen billigit

B. Schmidt & Co.
Kohlen-Offerte.

(Sommerpreife.)
Bohmische- Salon-Braunkohie

Stiickkohle. Mittelkohle I. Nusskohle, X
Osseger S, 159, M, 154, S 132, fret Stall.
Mariascheiner ,, 155. el W 126 $.200Gtr.
Duxer 5 lh O 148 e 1230
Schonfelder , 148. g 123
Briquettes in Fubren 2 Gtr. 7480 d. fret ©tall | je nadh
Presssteine 1000 Stii¢ 14—16 4 d Qualitit

Briquettes ab Sagev Bliicherfivafie 6, & Gtr. 70 4
Wilh. Seering, Blideritrage %, 6.

 Wuibelmagazin von W, Diessmer, Brideriivage 13, cmpfichlt:
gut gearD. 2=thiiv, mahag. u. birl. Qleiderviefvetive 15 Thir,, Pol. Kleideririnte
hlr., Komuoden 7 Thiv,, Rohritihle 17, Thix., 2=thiiv, Kiidenjdhr. m, Glas:z

auj, 10 Thtv.,, jtarfe Bettitellen 3Y, THIv,, Sophas, So atijdhe, Spiegel, Shiegelz
vint dmiﬁéﬁi‘ > Bettjt [s & bl bl , ©piegel, g

, Wb alle Sovten Weiibel 3u billigiten Preijen,

M%%ﬁ?ﬁ‘f?ﬁ”ﬁ%}:’éﬁ%"ﬂz -

Bei Anfgabe

meiies

hitt o8 [egte Wiavle die weit und breit wnd lingit W%
§g Betanute . Net
N Mariposa Se

i Berfanf. Den bishevigen Preid von 60 Mark ;\X&

Dhabe id) ebenjalls anf den Ginfaufspreis hevabgejetst ,\m

und biete dieje al3 vovsiiglic) in Dualitit uud Wvbert I

venommivte Cigovre mit N

a1 Wiart Dasd Taujeud am,

it dem Wunje, bald in der Lage u jein,
meinen Ausverfani jdlicgen zu founen, Derbinde id)
&, ¥[cirl)3citig e, Dafy ed ﬁauptiﬁcgﬁd) meine hodhverehrte
Kundidhait, welthe grave die Cigarve jeit ciner eife
bon Jahren jedevseit gersm gevaucht uud bevorzugt
bat, jein wmiige, weldje fich an diejem ausSnahimsiveid
billigen Berfauj ver Mariposa betheilige.

. Grohe,
104, Leinsigeritvape 1O4A.

P
ﬁ(‘l‘@yhﬂl’ggs Gartemn.

fomuten 1. emnfie?[t 3 envy-
men billigen Preijen
D. Krause,

19, Seipsigevitraiyr: 17,
Gegen Viotten (S
edyt Juchtenledev=Ubfall, & o, 40 4,

Jiemeyeritrafye 1.

Kleingemachtes Brennholz,

Abfalle von unferer Schrreivemiihle liefern wir
fubremveis fret in8 Houg (H.51522)
Henfel & Mitller, Konigsity. 24.

Zioptie
it ftet8 gutes Qager 3u foliven Pretfen ; auch
werbent ftmmtliche Haavarbeiten von dem dazu
gegebenert -Sdhnitt, foie von auggelimmten
Doaarent gefertigt.
H, Stéber, Shuteerjtr. 13,

Wittwod) dew 30, Vai von Whends 8 1oy an

Grosses Krei-Concert,
ausgefithet vow dev gangen, jehr vevitivkten Deliebten Mem-
zel>jden Capelle unter Seitung des Coucertmeifters Heren

Hausmanmn,
berbunden mit

Sthumination . bengalijder Belendjtung 9es ganzen Gartens.
Sever Befucher erhilt beine Gintritt gegen Grlegung von 15 R-Pfg. eine Marte,
mwelche al8 Bahlung an dem Concertabend wieder angenomumen wirb.

= Miiller's Belle vae. =g

_ Weittwod den 30. Miai
Gr. Extra-Militiar-Concert,
uuége{ﬁ[yrt bou per Capelle

Des Stabtmujitdivector Herrn W. Halle.
Unfang 7Y, Wohr, Gutree 30 Pfg.

1 Huud i vert. € hrite. 18,

)

@e)ugaiauce cmpfing

e (] o A\'
Cigarren- Detail - Geschifts %

iveben grojie Sendung
Seipsigeritragge %r. 21

@

Circus Wulff
Heute éDiitt:vod) ben 30. Meai.
g Gang anjergewignlide
3ﬁmmttnu.@u!unnrfttﬂnng
. Anfang 715 Uhr Abends.
= Caffendffnung 1 Stunde wvorer.
© Wer Yeute ladhen will, muf; tommen,

:

SSOH.

£ Die Borfithrung dev mit grofem Beix
& fall  aufgenommenen. 12 Trafehuer
Hengite von Heven BEd. Wullf,
Sum 1. Male. Pavovie:
Grojzes panijdies Stiergejedt,
& ebenfo dargejtellt, wie es in ber Konigl.
= Torreag-Urena flattfinvet, —  Gine
2 Cavallevie=Uttaque, fom. Sutermezyo.
B — Der Dovjbarbier, tomijhe Pan-
tomime. — Pas de la Tulipe ora-
geuse, getarzt von 8 Glown. — Dey
gelehrte Giel Jevujalem,

[
]

Jasps seyosyund:

@ ®

ey

Bum 2. Diale:

Die gefiivdytete Briice in der Witz
ternadytsitunde, bijtovijhe Pantomime
in 5 Tableauy.

Alles Uebrige bejagen die Plafate u.
Progranme.
Diorgen Donnerstag gr, Vorftelung,
Hochachtungsooll L. IWulff, Divector.

GO

Schuspocden-IJmpfung.
Wiihrend ver nichiten 4 Wochen impfe idh
jeven Mittwod) Nachmittag puntt 3 Upr.

Dr. @udjnein&

Kindergarten,
Lindenjtraje 16
fann fitv Monat Juni nody Anmeldungert ent=
gegertneftern.

B Grosses s

Claviermuiit

ju ingdhon, Biillen, fowie sur Unterbaltung

iibevnimmt M. Kiister, Pianijt,
Fleijhevgajie 45, 2 Tveppen.

Das  Sdhneidern fonnen junge Nidochen

gritndlich evlevnien Rannifdheivage 14, II.

) S A S T 5 2 £ A A A

Mittwoch den 30. Mai Abends 8 Uhr D
II. Trio-Coneert in Schmidt’s Garten. h

5
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Mittwod) Gejellidhaitstag,
Friiden Motz uud SKaffeetudjen.

Veripitet,

Um_ Freitag it vom RKivchthor nach ver
Ynbenftvage der britte Theil wvon ,,Mardass,
in guitment Ginband mit Goldjchnitt verloven
segangen.  Gegen gute Belohrumng abyugeben
Lindenftrae 20.
Gin Jagdhund, ftarfe igur, jGwary mit
teifier Vruit, Halsband mit Namen, it Som-
tag Abend entlaufen. Gegen Belohrung abe
gugeben SKlausthortrage 18.
Gin Paar Wiener Stithle gefunben, an-
fcheinend aus einent Reftaurationslofal. Abzu=
olen Breitejtrafe 7.

W 1 g jdw. Huud (mit Halshand
& Sdmidt) gugelaufen f. Schlamum 11, p,

Gine Henee gugelaufen.  Gegen Crftattung
ber Jnjevtionsgebithren abjuholen Har 48.
Deute Mittag 1 Uhy  entichlief fanft unp
Tuhig nach lingever Kvantheit vermittw. Fraw
Pajtor Schauer geb. Shinherr, welches
tiefbetvitbr angeigen und wm jtilfe Theilnahme
bitten die Hinterbliehenen.
Halle 1. Glauchou, ben 28. Mat 1877.

Hialle. Herm. Schade.
‘fiie ble Rebaction verantwortlih & Bobardbt. — Duwd ber Budbruderei bed Whaifernhonfes.

Die Beerbigung findet Donnerstag den
81. Mat frith 9 Uhr vom Trauerboufe fiats,

(Diecgu eine Beilage.)

aae,

fojialens
filben Der
5 nme
mifien €
9l polit
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Demolvate
Ponbet!
Hefuvinbe
am Woh
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i jtellen,
fian in

[goittiche
Gemerbel
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nidefung
niele Ot
Gnglond
mittel8
erbert.

dniger |
lich vex!
Betviebs
ity |
fegernd
induftvie
it fite T
und ton
{eben,

furviven,
grifern
menge

Grjparu
Fabritas
povtheill
s Be
ber Ha
enfwebe
s M
on den

den i
arbeiten
jweigen
Giite

©dritt
Yvbeits
grere
in ein
Fabrito
Bilfer 1
gemiffes
finb, ¢
ifrer 7

N




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1877
	05
	30
	30.5.1877 (No. 122)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 772]

	Der Krieg.
	[Seite 772]

	Im alten Thurm. Kriminalnovelle von H. Engelcke. (Fortsetzung.)
	[Seite 772]

	Aus Halle und Umgegend.
	[Seite 773]

	Aus der Provinz.
	[Seite 773]

	Sachsen und Thüringen.
	[Seite 773]

	Haupt-Gewinne 5. Klasse 91. königl. sächs. Landes-Lotterie.
	[Seite 773]

	Submissions-Anzeiger.
	[Seite 773]

	Deutscher Personal-Kalender.
	[Tabelle]



	Civilstands-Register der Stadt Halle.


	[Tabelle]



	Bericht des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S. am 29. Mai 1877.


	[Tabelle]



	Literarisches.
	[Tabelle]



	Gerichtssaal.
	[Tabelle]



	Vermischtes.
	[Tabelle]



	Nachtrag.
	[Tabelle]



	Aus Halle und Umgegend.
	[Tabelle]



	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 775]







